
Aufhebungsvertrag 

 

Anschrift des Ausbildungsbetriebes:   Auszubildende(r) 

        _________________________________ 
        (Name, Vorname) 

_________________________________
(Geburtsdatum, Geburtsort) 

_________________________________
(Straße, Haus-Nr.) 

_________________________________ 
(PLZ, Wohnort) 

 

Ausbildungsberuf _______________________________________________________________ 

 

Der bestehende Berufsausbildungsvertrag wird zwischen den Parteien einvernehmlich 

zum ____________________________ aufgelöst. 

 

Der Auszubildenden/dem Auszubildenden wird der verbleibende Resturlaub in Höhe 

von __________  Werk-/Urlaubstagen gewährt / durch entsprechendes Entgelt abge-

golten. 

 

Sonstige Vereinbarungen: ________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________ 

 

Mit Erfüllung dieser Vereinbarung sind alle gegenseitigen Ansprüche aus dem Aus-

bildungsverhältnis abgegolten. 

 

Die vorstehende Auflösungsvereinbarung ist in zwei gleichlautenden Ausfertigungen 

ausgestellt und von den Vertragsparteien eigenhändig unterschrieben worden. 

 

Zur Aufrechterhaltung ungekürzter Ansprüche auf Arbeitslosengeld sind Personen, 

deren Arbeits- oder Ausbildungsverhältnis endet, verpflichtet, sich spätestens drei 

Monate vor dessen Beendigung persönlich bei der Agentur für Arbeit arbeitssuchend 

zu melden. Liegen zwischen der Kenntnis des Beendigungszeitpunktes und der 

Beendigung des Arbeits- oder Ausbildungsverhältnisses weniger als drei Monate, hat 

die Meldung innerhalb von drei Tagen nach Kenntnis des Beendigungszeitpunktes zu 

erfolgen. Außerdem sollte die Auszubildende/der Auszubildende bei der Suche nach 

einem Ausbildungsplatz selbst aktiv werden. 

 

 

__________________________, den _____________________ 
(Ort)        (Datum) 

 

 

 

              
(Stempel und Unterschrift)    (Voller Vor- und Zuname) 

Der Ausbildende (Ausbildungsbetrieb)   Die/der Auszubildende 

 

 

             
(Vater und Mutter oder Vormund / volle Vor- und Zunamen) 

Die gesetzlichen Vertreter der/des Auszubildenden) 



 

 

 

 

 

Hinweise: 

 

 Bei den "sonstigen Vereinbarungen" können z.B. Vereinbarungen über noch 

offene Ausbildungsvergütungsansprüche, das Ausstellen eines Zeugnisses oder 

die Rückgabe von Firmenunterlagen und Firmengegenstände aufgenommen 

werden. 

 

 

 Evtl. der/dem Auszubildenden noch eine sogenannte Bedenkzeit einräumen, um 

 nicht später dem Vorwurf ausgesetzt zu werden, die/der Auszubildende wurde  

 durch den Ausbildungsbetrieb überrumpelt. 

 

 

 Belehrung darüber, dass die Unterschrift unter diesen Vertrag stets der Frei- 

 willigkeit unterliegt. 

 

 

Dieses Muster eines Aufhebungsvertrages soll - als Service der IHK Hannover - nur 

erste Hinweise geben und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Obwohl es mit 

größtmöglicher Sorgfalt erstellt wurde, kann eine Haftung auf die inhaltliche 

Richtigkeit nicht übernommen werden. 

 


